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ATHEN 

Griechisches Spezialitäten Restaurant 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Mi bis Sa von 17.00 bis 24.00 Uhr 
So und Feiertags  12.00 bis 14.30 Uhr u. 17.00 bis 24.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag 
 
 
INHABER: 
Panou Dimitrios 
Lindenstraße 33  ·  49191 Belm  ·  Tel. 0 54 06 / 31 27  

BIERGARTEN  bei gutem Wetter geöffnet 



3 

Liebe Freunde der TT-Abteilung, 

 
eine lange Saison 2008/2009 mit 99 gemeldeten 
Spielern, 16 Mannschaften und fast 300 absol-
vierten Punktspielen ist vorbei. Erfreulicherweise 
haben alle Mannschaften den Klassenerhalt ge-
schafft, und das sogar ohne ein Relegationsspiel 
bestreiten zu müssen. Das ist eine starke Leis-
tung und war nur möglich, weil etliche Spieler 
bereit waren, in höheren Mannschaften als Er-
satzspieler auszuhelfen. Die „Top 5“ mit Punkt-
spieleinsätzen in der Saison 2008/2009 sind (in 
Klammern die Zahl der Einzelspiele): 
 

Hubert Hawighorst, 27 (39); Martin Schmidt, 24 (45); Andre Tost, 24 
(39)Wilhelm Stahmeyer, 24 (36); Tobias Keitemeier, 24 (35) 

 
Besonders erfolgreich hat unsere 1. Schülermannschaft gespielt, die mit 
ihrem Betreuer Andreas Lagemann mit 33:3 Punkten den Titel in der 
Kreisliga holte.  Herzlichen Glückwunsch zur Meisterschaft! 
Die Platzierungen der  weiteren Schüler- und Jugendmannschaften liegen 
zwischen der Vizemeisterschaft (3. Schüler) und Platz 9 (5. Schüler). 
Spiel, Spaß und das Miteinander stehen bei diesen Mannschaften eindeutig 
im Vordergrund. 
 
Die 1. Damen konnte mit konstanten Leistungen und 18:18 Punkten früh-
zeitig den Klassenerhalt sichern. Die 2. Damen belegt in ihrer ersten Sai-
son in der Kreisklasse den 5. Platz. Schade, dass hier das letzte Spiel in 
Hitzhausen kampflos abgegeben worden ist.  
Die 1. Herren ist „holprig“ in die Rückserie gestartet u.a. mit Nichtantre-
ten gegen Jever. Sie hat dann aber mit 2 Siegen in den beiden letzten 
Punktspielen den Klassenerhalt in der Landesliga gesichert. Die 6 weiteren 
Herrenmannschaften landeten zwischen Platz 3 (2. u. 6. Herren) und Platz 
9 (7. Herren). 
 
Da gleich 4 Spieler aus der bisherigen Ersten für die Saison 2009/2010 
nicht mehr als Stammspieler zur Verfügung stehen, wird es nach zuletzt 
14 sehr erfolgreichen Jahren zur neuen Punktspielzeit gravierende Verän-
derungen geben müssen. Deshalb haben wir bereits Ende April in einer 
ersten Besprechung versucht, die Richtung für die Mannschaftsaufstellun-
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Wichtige Termine 
 

 05.06.  Abteilungsversammlung ab 19:45 Uhr 

 12.-14.06. Dessaufahrt 

 19.06.  Doppelvereinsmeisterschaften ab 18:30 Uhr 

 20./21.06. Bezirksvorrangliste Süd in Spelle-Venhaus 

 23.06.  Letzter Trainingstag vor den Sommerferien 

 04.08.  Erster Trainingstag nach den Sommerferien  

gen und Spielklassen der neuen Saison aufzuzeigen. Damit wir möglichst 
für alle eine gute Lösung finden, ist sicherlich auch Kompromissbereit-
schaft erforderlich. 
Als Neuzugänge in unserer Abteilung heiße ich Michael Scholz, Guido 
Bollenstein und Andreas Bethke herzlich willkommen. Gleichzeitig wün-
sche ich Garret Hogg, der nach 7 Jahren im SVC zur SV Oldendorf wech-
selt, viel Spaß und Erfolg bei seinem neuen Verein. 
 
Am 21. März konnten 30 Personen aus unserer Abteilung Tischtennis vom 
Feinsten mit einem stark aufspielendem Timo Boll live im AWD Dome 
Bremen verfolgen. 
 
Nach den vielen Punktspielen hat die Trainingsbeteiligung im April etwas 
nachgelassen. Doch sollten die Kreisrangliste für Schüler und Jugendliche, 
die Doppelvereinsmeisterschaften mit Punktvorgabe sowie die sportliche 
Betätigung und das gesellige Miteinander danach doch noch einige Spieler
(innen) zur Trainingsteilnahme reizen. 
 
Für die Saison 2008/2009 sage ich allen, die mit ihrem Einsatz und ihrer 
Unterstützung zum Gelingen beigetragen haben vielen Dank! 
 
Um Anfang August neu motiviert mit dem Training beginnen und im Sep-
tember die ersten Punktspiele bestreiten zu können, wünsche ich allen son-
nige und erholsame Ferien-/Urlaubswochen. 
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Landesliga Weser-Ems

  1. T SG Dissen 155 : 86 30 : 6

  2. MTV Jever II 149 : 83 28 : 8

  3. TSV Venne 142 : 111 25 : 11

  4. TuS Sande 116 : 124 17 : 19

  5. SV Union Meppen 120 : 135 16 : 20

  6. SVC Belm-Powe 118 : 123 15 : 21

  7. Süderneulander SV 125 : 136 15 : 21

  8. FC  Rastede 113 : 131 15 : 21

  9. TTC Delmenhorst 117 : 135 15 : 21

10. SuS Buer 67 : 158 4 : 32

1. Herren 
 

Schwein gehabt! 
 
Im letzten Topspin war noch vol-
ler Optimismus von einem 
„gesicherten Mittelfeld“ die 
Rede. Fakt nach dem letzten 
Spieltag ist: Ein Punkt weniger 
und die erste Herren wäre abge-
stiegen. Was ist passiert? 
 
Die ersten vier Spiele der Rückse-
rie gingen weg. Gegen die Mann-
schaften der vorderen Plätze 1-3 
ist das durchaus nachvollziehbar 
(das „Nichtantreten“ gegen Jever 
II jedoch nicht), aber gegen  
Süderneuland hatten wir uns einen 
Erfolg fest vorgenommen. Leider 
reichte es nicht.  
 
Die verfahrene Saison setzte sich 
fort. Zwei wichtige hohe Siege 
(man konnte spüren, dass es evtl. 
noch auf das Spielverhältnis an-
kommen könnte) gegen SuS Buer 
und TTC Delmenhorst konnten 
eingefahren werden.  
 
Jetzt ging das große Zittern los. 
Reichen die 15 Punkte für den 
Klassenerhalt? Sie haben gereicht: 
Vier Mannschaften von Platz 6-9 
punktgleich, das Spielverhältnis 
hat uns vor einem Abstieg be-
wahrt. 

 
Erwähnen möchte ich als Einzel-
spieler unsere Nr. 1 Denis Stern. 
Mit einer Bilanz von 12:4 spielte  
Denis eine sehr starke Rückrunde. 
Respekt! 
 
Wie es mit der ersten Mannschaft 
weitergeht, bleibt abzuwarten. 
Garret wechselt nach Oldendorf, 
ich werde ein Jahr pausieren.  
 
Eine neue Mannschaft wird sich 
finden, die dann wahrscheinlich in 
der Bezirksoberliga antreten wird. 
Hubert Brake brachte es vor  
einiger Zeit auf den Punkt: 
„Veränderungen können auch po-
sitive Dinge mit sich bringen“. 
Dem ist nichts mehr hinzuzufü-
gen. 
 
Ich wünsche der „neuen Ersten 
Herren“ einen erfolgreichen und 
harmonischen Start in die neue 
Saison. Man sieht sich…. 
 
Reinhard Bregen-Meiners  
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2. Herren 
 
Nach einer interessanten Tischten-
nissaison in einer Liga, die recht 
eindeutig von den 2. Mannschaf-
ten aus Oldendorf und Gretesch 
dominiert wurde, belegt unser 
Team in der Abschlusstabelle ei-
nen hervorragenden 3. Platz. 
 
Einem Unentschieden zu Beginn 
der Rückserie bei Sparta Werlte 
folgten drei überzeugende Siege 
in Folge gegen Fürstenau, Laxten 
und Wallenhorst, wobei der 9:0 
Heimsieg gegen Laxten als erstes 
Highlight der Rückrunde anzuse-

hen ist. Trotz ansprechender Leis-
tungen mussten wir danach eine 
knappe 7:9 Niederlage in Ankum 
hinnehmen, gegen eine Truppe, 
die uns absolut nicht liegt. Die 
nächste Niederlage in Papenburg 
(5:9) ohne Dieter Clausing und 
Thomas Kuschel, die an diesem 
Tag in der I. Herren aushelfen 

Frühstück im „Südseecamp“! Bis auf Kuschel-Tom sind alle an Bord. 

Bezirksliga Süd

  1. SV Oldendorf  Ii 158 : 66 34 : 2

  2. TSG Burg Gretesch II 154 : 77 30 : 6

  3. SVC Belm-Powe II 127 : 104 21 : 15

  4. SC BW  Papenburg 116 : 124 19 : 17

  5. SV Quitt  Ankum 128 : 130 17 : 19

  6. TSV W allenhors t 122 : 132 17 : 19

  7. SV Olympia Laxten II 110 : 133 16 : 20

  8. SV Union Meppen II 116 : 128 14 : 22

  9. SV Sparta Werlte 105 : 140 11 : 25

10. Spvg. Fürstenau 59 : 161 1 : 35
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mussten, wäre mit etwas Glück 
vermeidbar gewesen. Vielen Dank 
an Jason und Sven, die uns als Er-
gänzungsspieler nach Papenburg 
begleitet haben. 
 
Im nächsten Spiel der Rückrunde 
gegen Gretesch II am Heideweg 
präsentierten wir uns auch ohne 
Thomas Kuschel, der wiederum in 
der I. Herren aushelfen musste, in 
einer tollen Form und schickten 
die Gretescher, die ohne ihre Nr. 1 
Alex Wedler gekommen waren 
und noch Ambitionen auf die 
Meisterschaft hegten, mit einer 
9:5 Niederlage zum Duschen. 
Männer, das war Extra-Klasse. 
 
Im vorletzten Spiel der Rückrunde 
gegen Meppen haben wir dann 
Revanche für die 9:3 Hinspielnie-
derlage genommen und das Er-
gebnis einfach umgedreht. 9:3 für 
uns, ein ansehnliches Spiel, auch 
das war super. 
Für das letzte Spiel in Oldendorf 
hatten wir uns wieder einiges vor-

genommen und wollten dem Ta-
bellenführer zumindest einen 
Punkt abnehmen. Leider konnte 
unsere Mitte an diesem Tag ihre 
Bestform gegen spielstarke Geg-
ner nicht abrufen, so dass am En-
de eine 9:4 Niederlage auf dem 
Zettel stand. Schade, hier wäre 
mehr drin gewesen. 
 
Neben Udo Schäffold, der als 
Führungsspieler als unsere Nr. 1 
insgesamt  eine starke Leistung 
zeigte, konnte die komplette 
Mannschaft ihre Bilanz in der 
Rückrunde verbessern und da-
durch auf Platz 3 in der Tabelle 
vorrücken. 
 
Alles in allem, eine ansprechende 
Saison mit einer tollen Mann-
schaft, in der auch der gemütliche 
Teil nicht zu kurz kam. Mitte Mai 
waren wir mit dem Kuschelmobil 
auf Mannschaftsfahrt im 
„Südseecamp“, so macht Tisch-
tennis Spaß.  
Hubert Brake 
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3. Herren 

 
Projekt 17 hat funktioniert 

 
Dreizehn Einzelspieler und zwölf 
Doppelpaarungen haben ihr Tisch-
tennis-Geschick für dieses Ziel in 
die Waagschale geworfen. Um die 
Stammspieler Wilfried Wächter, 
Sven Tiesmeyer, Simon Wächter 
und Andre Hahn drehte sich das 
TT-Universum aus „Rest-III.“, IV. 
und V. Mannschaft, die dann zu-
sammen ein schlagkräftiges Team 
bilden sollten. Mit den Pflicht-
einsätzen unserer langzeitverletz-
ten Nr. 1 Manfred Siepelmeyer 
und SpoHo-Studi (Nr. 5) David 
Joachimmeyer ist uns das auch 
irgendwie immer gelungen. Dass 
uns dann noch die Mannschaften 
aus Oesede und Riemsloh den Ge-
fallen einer schwachen Hin- und/
oder Rückserie taten, erleichterte 
dieses Unterfangen allerdings er-
heblich.  
Was bleibt ist die nicht neue Er-
kenntnis, dass die Mannschaft in 
ihrer aktuellen Aufstellung unein-
geschränkt 1. BK-tauglich ist und 
dies trotz aller unvorhersehbaren 
Widrigkeiten seit zwei Jahren un-
ter Beweis stellt. Fakt ist aber 
auch, dass sich so eine Saison, wie 
die gerade abgelaufene, nicht wie-
derholen darf/sollte. Zu viel Unru-
he, Muss, „Zwang“ und zu wenig 
Spaß, Geselligkeit, 3. Halbzeiten. 
 

Auf einzelne Spiele möchte ich an 
dieser Stelle nicht eingehen, da 
diese ausführlich auf der Homepa-
ge des SVC behandelt worden 
sind.  
Mein/unser Dank gilt allen Ersatz-
spielern aus der IV. und V. Mann-
schaft, ohne deren Spiel-
bereitschaft dieser Erfolg nicht 
möglich gewesen wäre. Wie üb-
lich, laufen schon jetzt  die Pla-
nungen für die Saison 2009/10. 
Durch Umstrukturierungen in der 
ersten und damit auch zweiten 
Mannschaft werden sich auch in 
der III. Herren einige Verwerfun-
gen ergeben, deren Umfänge heu-
te noch nicht abzusehen sind. Ob 
und inwieweit das auch die Spiel-
klasse betrifft, werden die kom-
menden Tage und Wochen zeigen. 
Sicher scheint indes nur, dass der 
Kapitän endgültig von Bord geht. 
Schade zwar, aber Bilanzwert und 
das damit verbundene derzeitige 
Leistungsvermögen bringen die 
Mannschaft nicht weiter. 
 
Man sieht sich…. 
Thomas Schmitz 

1. Bez irksklasse Osnabrück Nord

 1. T SV Venne II 159 : 76 34 : 2

 2. BSV Holzhausen II 158 : 82 32 : 4

 3. Spvg. Niedermark  II 142 : 108 23 : 13

 4. SSC Dodesheide 142 : 99 22 : 14

 5. Osnabrücker SC 122 : 131 17 : 19

 6. SVC Belm-Powe III 119 : 130 15 : 21

 7. SF Schledehausen 119 : 139 14 : 22

 8. TSV Riemsloh 106 : 137 11 : 25

 9. SV Nortrup 91 : 152 9 : 27

10. SF Oesede III 55 : 159 3 : 33
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49191 Belm      (0 54 06) 39 10 
Bremer Straße 43   Fax (0 54 06) 94 48  

Renate Horn 

Kommt bekannt vor? Richtig, auch die 3. Herren frühstückte dieses Jahr im Süd-
seecamp. Schräg gegenüber, und nicht wie man dieses Bild deuten könnte  

oben drüber, hatte sich die 2. Herren einquartiert. Zufälle gibt‘s?! 
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2. Bez irksklasse Osnabrück Nord

  1. T SG Burg Gretesch II I 162 : 43 36 : 0

  2. VfR Voxtrup 146 : 72 30 : 6

  3. TuS Engter 127 : 115 23 : 13

  4. SVC Belm-Powe IV 119 : 114 19 : 17

  5. SC Schölerberg 112 : 121 18 : 18

  6. Osnabrücker SC II 115 : 126 17 : 19

  7. VfL Osnabrück II 124 : 119 16 : 20

  8. SSC Dodesheide II 98 : 136 11 : 25

  9. TuS Bramsche 97 : 145 10 : 26

10. T SV W allenhors t II 53 : 162 0 : 36

4. Herren 
 

4. Mannschaft  - 4. Platz   
 
Es ist geschafft, die Saison 
2008/09 ist beendet und wir sind 
Vierter geworden. Nur TSG Burg 
Gretesch III, VfR Voxtrup und 
TuS Engter lagen am Ende vor 
uns. Gratulation zur Meisterschaft 
an die III. Mannschaft der TSG 
Burg Gretesch, die die Saison oh-
ne eine einzige Niederlage abge-
schlossen hat! 
 
Gespielt hat die Vierte in folgen-
der Aufstellung: 
 
Hubert (Horst) Hawighorst 
Alfons Stahmeyer 
Fritz Helmich 
Thomas Schmitz 
Hermann Hinternesch 
Wilhelm Stahmeyer 
Andre Tost 
Burhan Ali 
Humair Ali 
 
Besonders erwähnt werden muss 
der Einsatz von Hubert, der nicht 
nur in der Vierten aktiv war, son-
dern auch noch die Zweite und 
Dritte verstärkt hat und so in der 
Saison 27 (!!) Punktspiele bestrit-
ten hat. „Gefühlt“ hat für Hubert 
die Saison 2009/10 also schon 
längst angefangen. 
 
Soweit der Kurzbericht zum Sai-

sonverlauf. Weitere subjektive 
Bewertungen sind jedem selbst 
überlassen: 
 
1.  Tabellenplatz 4 wurde erreicht 
       … mehr, als ich erwartet hät
   te .. 
       … hätte mehr erwartet … 
       … Mist, ich/wir wollte(n)    
   Meisterschaft feiern … 
       … Vierter, wusste ich gar   
   nicht? 
 
2.  Mein kämpferischer Einsatz 
war: 
       … habe mir stets den A…    
   aufge…. 
       … waren die Umstände opti
   mal, war ich es auch… 
       … leider manchmal von Mü
   digkeit überlagert … 
       … kämpfen? Ich bin tech  
   nisch versiert… 
 
Um es mit Klaus Wowereit zu sa-
gen: „Die Saison ist zu Ende und 
das ist auch gut so!“ 

 
Viel Spaß im SVC!! 
Hermann Hinternesch 
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Gasthaus  Hotel  

Getränkegroßhandlung 

Meier 

 

 

 
 

Unser ländliches Hotel bietet schöne Zimmer und gutes Essen mit 
Portionen zum satt werden…. zu günstigen Preisen 

 
 Öffnungszeiten: Mo, Di + Do, Fr, Sa  So 
      10 - 13 Uhr   10 - 13 Uhr 

15 - 22 Uhr 17 - 22 Uhr
 

Familie Meier · Lindenstraße 125 · 49191 Belm/Haltern 
Tel: 0 54 06 / 9831 · Fax: 0 54 06 / 1611  

Horst der „Überflieger“! Mit 27 Punktspielen in der Saison einsame Spitze! 
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Kreisliga Nord

1. TuS Engter II 145 : 109 28 : 8

2. Spvg. Fürstenau II 150 : 90 27 : 9

3. SV Nortrup II 145 : 93 27 : 9

4. BW  Hollage 140 : 89 26 : 10

5. SV Hesepe-Sögeln 127 : 125 17 : 19

6. SVC Belm-Powe V 115 : 123 16 : 20

7. TTV Stirpe-Oelingen 122 : 133 15 : 21

8. SV Quitt  Ankum II 99 : 137 14 : 22

9. SV Nortrup II I 81 : 150 7 : 29

10. TSV Venne III 81 : 156 3 : 33

5. Herren 
 
Klassenerhalt in der spannendsten 

Kreisliga Nord aller Zeiten ge-
schafft! 

 
Die 5. Herren konnte in der Rück-
runde mit 9:9 Punkten noch einen 
Platz gutmachen und schließt die 
Saison auf einem soliden 6.Platz 
ab. 
Sowohl um Meisterschaft als auch 
um den Relegationsplatz entwi-
ckelte sich zwischen 8 Mann-
schaften, die von der Spielstärke 
nicht weit auseinanderlagen, ein 
spannendes Finish, zu dem auch 
die Concorden wesentlich beitru-
gen. 
So konnte im Februar der Winter-
meister und damalige Spitzenrei-
ter SV Nortrup II mit 9:3 nieder-
gerungen werden und 7 Tage spä-
ter wurden auch dem Rückrunden-
meister Spvg. Fürstenau II (9:7) 
am Heideweg die einzigen Minus-
punkte der Rückserie angeschrie-
ben. 
Damit war der Klassenerhalt prak-
tisch frühzeitig gesichert. 
 
Dass die 5. Herren eine launische 
Diva ist, wurde beim abgeschlage-
nen Tabellenletzten TSV Venne 
III deutlich, der seinen einzigen 
Sieg (4:9) ausgerechnet gegen 
Belm klarmachte. 
Die Schwankungen waren dabei 
nicht unbedingt auf stets wech-

selnde Aufstellungen zurückzu-
führen, sondern auch Ausdruck 
der Ausgeglichenheit der Spiel-
klasse, wo wir an guten Tagen je-
den schlagen, an schlechten aber 
auch beim Schlusslicht chancenlos 
waren.   
Die ausgeglichenste Truppe TuS 
Engter II hat verdientermaßen die 
Meisterschaft erkämpft. 
 
Gelungen war der Einsatz von 
Wilhelm Stahmeyer, der 4x mit-
helfen konnte, frühzeitig die Wei-
chen Richtung Klassenerhalt zu 
stellen. 
Hervorzuheben ist ansonsten die 
überragende Leistung von unse-
rem Spitzenmann André Tost 
(13:5), der wohl seine beste Halb-
serie überhaupt gespielt hat.  
Mit seinem alten Schläger hat 
auch René Steinke (9:4) zu alter 
Klasse zurückgefunden, was lei-
der die Veteranen Gartmann und 
Brüggemann im unteren Paar-
kreuz zumindest im Einzel nicht 
schafften, während sie im Doppel 
immerhin mit ihren jeweiligen 
Partnern wertvolle Punkte einfah-
ren konnten.    
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Überzeugend der Auftritt der Ali-
Brüder Humair und Burhan, die 
sich in ihrer ersten Saison im Er-
wachsenenbereich kontinuierlich 
steigerten und bereits zu Leis-
tungsträgern wurden.  
Unser Gelegenheitsspieler Ralph 
Tepe ließ immer wieder mal alte 
Klasse aufblitzen. Ole Dirks stand 
leider nur am schwarzen Samstag 
in Venne zur Verfügung. 
 
Was bleibt für das nächste Jahr? 
Schwer zu sagen, ob und wenn ja 
wie nächstes Jahr die Kreisliga-
mannschaft an den Start geht. Die-
ses hängt bekanntlich von den 
Entwicklungen in den oberen 
Mannschaften ab. 

Fest steht, dass wir als Mann-
schaft funktioniert haben, was die 
Grundlage für den Klassenerhalt 
war.  
Fest steht auch, dass die Vetera-
nen auch klassenniedriger spielen 
„könnten“ und der Rest der Trup-
pe auch in der 2. Bezirksklasse 
konkurrenzfähig wäre. 
So wie es aussieht, werden also 
Wilhelm Brüggemann und ich in 
dieser Mannschaft, die ich viele 
Jahre (ob als 3., 4. oder zuletzt 5. 
Herren) als Capitano begleitete, 
nicht mehr auflaufen, nachdem die 
Ergebnisse nicht mehr passen 
 – aber, wer weiß schon, wie es im 
Juni aussieht? 
Christian Gartmann 

Beste Halbserie ever - André Tost. 
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aufraffen – aber dann gehen die 
letzten drei Spiele weg (unten 0:4) 
und „aus die Maus“. Diese Nie-
derlage tut noch heute weh, vor 
allem wenn die Entstehung noch 
einmal im Zeitraffer vorbeiläuft. 
Mit der Niederlage im Gepäck 
ging es zum – eigentlich ersten – 
Endspiel gegen Hesepe. Das 8:8 
sieht nach außen ganz gut aus, ist 
aber zu wenig – nach dem Spiel-
verlauf und natürlich auch dem 
Tabellenstand. Nebenbei: Arfan 
hatte Willi Hidding im Sack, hat 
diesen allerdings nicht zugemacht. 
Dann gibt’s im -zweiten- Endspiel 
gegen Venne V voll eins auf die 
Birne. So sang- und klanglos hab 
ich eigentlich noch nie ein Spiel 
verloren. Keine Gegenwehr – vol-
le Breitseite. Sogar Platz drei 
scheint Utopie zu werden. 
Gegen drei Mannschaften aus dem 
unteren Paarkreuz gibt es sechs 
Punkte (bei insgesamt nur zwei 
verlorenen Spielen) und eine 
„Doppeltauschbörse“. Die ist al-
lerdings im Ergebnis gar nicht so 
doof und lässt so manche Variable 
für die Zukunft offen. 

2. Kreisklasse Nord

1. TuS Badbergen 189 : 73 40 : 4

2. SV Hesepe-Sögeln II 189 : 100 38 : 6

3. SVC Belm-Powe VI 178 : 113 33 : 11

4. TSV Venne V 182 : 119 31 : 13

5. TuS Engter II I 150 : 127 24 : 20

6. SF Lechtingen 151 : 131 23 : 21

7. Spvg. Fürstenau III 146 : 146 22 : 22

8. TSV Venne IV 138 : 135 19 : 25

9. SVC Belm-Powe VII 118 : 157 13 : 31

10. BW  Hollage III 101 : 173 10 : 34

11. TuS Bramsche I II 73 : 175 9 : 35

12. SV Nortrup V 23 : 189 2 : 42

6. Herren 

 
Sechste schrappt an der  

Relegation vorbei 
 
Die Prognosen nach der Hinrunde 
(„wir werden klar Zweiter“) wa-
ren leider nicht das Papier wert, 
auf dem es geschrieben stand: 
Schade, denn ich glaube schon, 
dass da mehr drin war als drauf-
stand! 
Aber der Reihe nach: 
„Das nächste Spiel ist immer das 
schwerste“. Diese Binsenweisheit 
hatten wir überhaupt nicht drauf, 
als es im ersten Spiel der Rück-
runde gegen die 7. ging. An Span-
nung nicht zu übertreffen, dem 
Herzkasper ganz nah, TT für Fein-
schmecker - alles war drin in die-
sem Match, das letztendlich 
glücklich im Abschlussdoppel im 
fünften Satz an uns ging. 
Danach zwei eingeplante Siege 
gegen Venne IV und Lechtingen, 
um dann gegen Engter auch „mal 
eben so“ abzuräumen – die hatten 
ja schließlich gegen unsere 7. klar 
mit 3:9 einen auf den Deckel be-
kommen. 
„Doch erstens kommt es anders – 
zweitens als man denkt“: noch so 
ein schlauer und hintergründiger 
Spruch – und diesmal traf er uns 
mitten ins Herz. Vollkommen aus 
dem Nichts können wir uns nach 
Doppelrückstand (insgesamt 1:3) 
noch einmal zu einer 7:6 Führung 
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Gegen Badbergen der Höhepunkt: 
Wir haben weder im sportlichen 
Bereich noch in der Abteilung Ca-
tering auch nur die Spur einer 
Chance gegen den Gegner aus 
dem Norden. Die räumen einfach 
alles ab (vor allem auch bei Mar-
tin!!!). Ist aber eine höchst sympa-
thische Truppe – da wird man sich 
gern mal  wiedersehen. 
Zum Schluss Genugtuung: Mit 
reichlich Ersatz aus der 7. (hier 
einmal ganz herzlichen Dank an 
Martin, Günter und Manni) fahren 
wir nach Fürstenau. Als Stefan im 
zweiten Einzel im 5. Satz mit 
15:17 verliert und es im Zwi-
schenstand 7:5 gegen uns steht, 
setzt bei bwin keiner mehr einen € 
auf uns. Die Kampfschweine der 
7. setzen allerdings die Vorgabe 
„ihr macht jetzt eben zwei Punkte 
und dann hauen wir die im Doppel 
weg“ um;  – und das Doppel ist 
dann sozusagen das Abschlussge-
schenk für Hawighorst/Schilder. 
Selten so ein schönes TT gespielt 
– und dann auch noch gewonnen. 
Am Ende DRITTER: Auch wenn 
Hesepe verzichtet, dürfen wir 
nicht Relegation spielen – da hät-
ten wir uns sehr drauf gefreut. 
Nun denn, am Relegationswo-
chenende wird dann eben alterna-
tiv gegrillt. 
Und noch etwas sei gestattet zu 
erwähnen: 
Neben dem sportlichen (Erfolg?!) 
sollte der zwischenmenschliche 

Kontakt das gewisse Etwas sein, 
was bei uns aus meiner Sicht ein-
fach oftmals fehlte. 
Neben aller Liebe für den TT-
Sport: Ich bin kein Erzieher und 
will das auch nicht werden; Ver-
lässlichkeit gehört für mich auch 
beim TT dazu (das fehlte sicher-
lich an der einen oder anderen 
Stelle) und auch das Zusammen-
gehörigkeitsgefühl (wir sind eine 
Mannschaft nicht nur an der Plat-
te, sondern auch vorher und nach-
her) hat nicht bei allen gestimmt 
(Pünktlichkeit, Platten Auf- und 
Abbau usw. gehört einfach mit zu 
einem Punktspiel dazu). 
Da sind sie also, die kleinen Wer-
mutstropfen, die diese Saison 
(jedenfalls für mich) im Ranking 
einfach nicht nach oben platzieren 
will.  
Stefans Spruch mit den Lustigsten 
der Liga wird somit dieses Jahr 
nicht Eintrag in die Annalen fin-
den. 
All denjenigen, die meine Berich-
te im Web gern gelesen haben 
(allerdings ja leider nur bis Engter 
– sorry, aber da durfte die Tinte 
einfach nicht raus!), sei gesagt: es 
wird sie wieder geben in der Sai-
son 2009/2010 (wenn denn eine 
wie auch immer genannte Mann-
schaft  - FÜNFTE wär mal wieder 
dran – mich denn als Coach wol-
len täte.) 
 
Winfried Schilder (SCHILLI) 
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7. Herren 
 
Nach der schwachen Hinserie 
(Platz 11 mit 3:19 Punkten) haben 
einige “Sachverständige” behaup-
tet: “Da habt ihr euch aber unter 
Wert verkauft” - und sie sollten 
Recht behalten. Am Ende konnten 
wir uns nämlich noch auf Platz 9 
mit 13:31 Punkten vorkämpfen. 
 
Es fing, wie schon zur Hinserie, 
mit einem echten Krimi gegen un-
sere Sechste an. Schilli kündigte 
zur Begrüßung mutig an: “Ihr 
nehmt uns nicht noch einmal 3 
Doppel ab und wenn doch, dann 
bekommt ihr `ne Kiste Bier.“ Die-
se Zusatzmotivation brauchten wir 
eigentlich gar nicht... Doppel 2 
und 3 waren zuerst fertig - und 
gingen an die Siebte! Schilli 
musste zittern und gewann hauch-
dünn im Fünften 11:9 zusammen 
mit Arfan gegen Günter und Mar-
tin. Das  Spiel blieb spannend 
(neben Schilli wurde auch Jason 
nervös, hatte die Sechste doch 
Aufstiegsambitionen). Am Ende 
mussten Günter und Martin noch 
einmal im Schlussdoppel nach 
fünf Sätzen gratulieren und es 
kam wie es kommen musste/sollte 
zum 9:7 für die Sechste. 

Ein weiteres Highlight war sicher-
lich der 9:2 Auswärtssieg gegen 
Hollage (obwohl sie in guter Be-
setzung angetreten waren). Da hat 
wirklich alles gepasst. Unter ande-
rem drehte Martin einen aussichts-
losen 1:11, 1:11 Rückstand gegen 
Manni Kruse noch zu einem Fünf-
satzsieg (ich weiß bis heute nicht, 
was da passiert ist). 
 
Einzelne Spieler möchte ich an 
dieser Stelle nicht hervorheben, 
ich denke unsere Erfolge kamen 
eher als Mannschaftsleistung zu 
Stande. Erwähnenswert wäre viel-
leicht noch, dass das obere Paar-
kreuz der Siebten mit 20:17 um 
einen Zähler besser abschnitt als 
das der Sechsten. 
 
Zur neuen Saison wird sich eini-
ges verändern. Besonders schade 
finde ich dabei, dass Volker aus 
beruflichen Gründen keine Punkt-
spiele mitmachen wird. Aber viel-
leicht überlegt er es sich ja noch 
einmal, da die neue Siebte ver-
mutlich als Vierermannschaft ge-
meldet wird. 
  
Seven up! 
 
Martin Schmidt 
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BILANZEN BILANZEN BILANZEN BILANZEN BILANZEN 

3. Herren    
 Rücks. Ges. davon 

Siepelmeyer     0:  6    2:20  

Wächter, W.     6:11  13:22  

Tiesmeyer     4:12  15:19  4: 9 o. 

Wächter, S.     7:  7  19:13   

Joachimmeyer     2:  1     7: 2    

Hahn   10:  4   21: 7  4: 4 m. 

Schmitz     1:  3     2:  5  
Tiesm./Wä., S.     6:  2   11:11  
Hahn/Wä., W.     4:  5   10:  7  
andere Doppel     6:  4         7:13  

2. Herren   

 Rücks. Ges. 

Schäffold   11:  6  22:12 

Clausing     7:  8  11:18 

Brake   13:  4    22 :11 

Kuschel     7:  4  12:  9 

Lagemann     8:  5     13:11  

Schlüter     4:  5    5:  7 

Hawighorst     2: 2    5:  6   

Clausing/Kusch     2:  4    4:  9 

Brake/Hawigh.     4:  1  11:  2 

Schäfff./Lagem.     6:  5  11:  9 

andere Doppel     4:  3    8:  4 

 

davon 

 

 

 2: 2 o. 

 

 2: 6 m. 

 0: 2 m. 

 

 
 
 
 

1. Herren   
 Rücks. Ges. 

Stern   12:  4  18:11 

Rah     4:10    9:20 

Wehrmann   10:  5  15:17 

Bregen-Meiners     3:  6  14:12 

Kuhnert     7:  1  12:  7 

Hogg     8:  4   15:10  

Kuhnert/Wehr.     4:  3    9:  6 

Stern/Bregen     5:  1  12:  3 

Rah/Hogg     1:  5      3:  9 

andere Doppel     1:  5    6:  7 

 
davon 

 

 

 1: 7 o. 

 

 3: 5 m. 

 2: 1 m. 

 
 
 
 

4. Herren   
 Rücks. Ges. 

Hawighorst, H.     8:  8  12:  9 

Stahmeyer, A.     6:  8  14:18 

Helmich     5:10    9:22  

Schmitz 5:11 12:15

Hinternesch     7:  6  14:11 

Stahmeyer, W.     7:  6  16.  8 

Tost      1:  3    7:  4  

Stahm.W./Tost     2:  0    7:  1 

Helm./Stahm.A.     5:  2  11:  6 

Hawig./Schmitz     7:  2  

andere Doppel     4:  6    8:14 

 
davon 

 4: 1 m. 

 

5:13 o. 

1: 1 o.  

 5: 9 m. 

 2: 4 m. 

 

 
 
 
 

5. Herren   
 Rücks. Ges. 

Tost   13:  5  17:  7  

Steinke     9:  4  21:  8 

Tepe 5:  2 7:  4

Ali, Humair     5:  6  11:14 

Ali, Burhan   10:  5  14:15 

Dirks     0:  1    2: 3 

Gartmann     0:10    3:18 

Brüggemann     3:  7    4:15 

Brüg./Steinke     2:  3       6:  6  

Ali, B./Gartm.     4:  1        4:  4 

andere Doppel     4: 14  16:20 

 
davon 

 

 3: 3 m. 

3: 3 o.

 5: 9 m. 

 4: 7 m. 

 2: 4 m. 

 0: 1 m. 

 0:1 m.  

 

 

 

Stahmeyer, W.     5:  3    5:  3  

6. Herren  
 Rücks. Ges. 

Ali, Arfan      8:  8  16:17 

Schilder     11:  9  22:18 

Tausch, Peter    10:  9  21:17 

Hawighorst, St. 9:10 24:12

Keitemeier    12:  5  22:10 

Böß    10:  4  16:  6 

Keitm./Tausch      2:  5    6:10 

Ali/Schilder      4:  4    9:  6 

Hawigh./Böß      5:  2  10:  4 

andere Doppel    12:  4  19:10 

 
davon 

 

 

 1: 7 o. 

 3: 4 m. 

 

 
 
 
 

1. Damen   
 Rücks. Ges. 

Wächter    13:11  28:21 

Werner    12:11  28:17 

Hinternesch    11:15:   17:32 

Hennies      7:  7  13:15 

Meyer z. Him.      1:  2    3:  6 

Lange-Wichm.      2:  3       5:  6 

Hennies/Wern.      2:  4    4:  7 

Wächt./Hinter.      4:  3  10:  6  

andere Doppel      3:  5    4:  8 

 
davon 

12: 3 u. 

19: 2 u.  

 5:23 o.  

 1:  6 o. 

 0:  3 o.  

 

 

 
 

7. Herren   
 Rücks. Ges. 

Lietzow     9:  7  15:19 

Schmidt   11:10  16:21 

Niehenke     8:  7  12:16 

Leimbrink     7:  8  11:18 

Pieper     5:  5  14:11 

Pfeiffer     5:  7  10:19 

Kiehling     0:  4    2:  8  

Hawighorst, J.     0:  2    4:  5 

Passmann     1:  1       2:  3  

Leimbr./Schmid.     7:  5      13:  6 

andere Doppel   12:10  25:24 

 
davon 

 

 

 1: 7 o. 

 2: 2 o. 

 6: 6 m. 

 2: 3 m.  

 

 1: 0 m.  

 

 

 

2. Damen    
 Rücks. Ges. davon 

Remark      2:  0    6:  3  

Meier      2:  3  11:  7  2:  0 u. 

Lourenco, A.      2:  8    5:12  4:12 o. 

Klenke      5:  3  13:  8  5:  2 o. 

Rodenheber      1:  6    7:10  1:  3 o. 

Tausch      4:  4       7:  8  1:  2 o. 

andere Doppel      2:  7    5:16  
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Bezirksoberliga Süd Damen

1. T SG Dissen 139 : 66 32 : 4

2. SV Wissingen I I 133 : 70 30 : 6

3. SV Molbergen 128 : 98 25 : 11

4. Blau-Weiß Hollage 120 : 91 24 : 12

5. SVC Belm-Powe 112 : 115 18 : 18

6. TSV Venne 108 : 111 17 : 19

7. H oogs teder SV 101 : 120 12 : 24

8. TV Wellingholzhausen 87 : 131 11 : 25

9. SV Union Meppen 79 : 127 8 : 28

10. VfL W ittek.Wildeshausen 63 : 141 3 : 33

1. Damen 

 
Wer hätte das gedacht? Teil 2 
 
Auf der Maiwoche haben wir uns 
gemeinsam auf das Motto der 
Rückserie geeinigt: 
 
Von denen, die auszogen nicht ab-
zusteigen und auf dem 5. Platz 
landeten!!!  
 
Der 5. Platz der Hinrunde war ja 
schon eine große Überraschung. 
Aber jetzt, nach überstandener 
Rückserie stehen wir immer noch 
auf dem 5. Platz mit 18:18 Punk-
ten und 112:115 Spielen und ha-
ben sogar so geliebte Mitkonkur-
renten wie Venne hinter uns las-
sen können.  
 
Zur Halbserie hatten Iris und Ga-
by ihre Plätze in den Paarkreuzen 
tauschen müssen, und die Bilan-
zen zeigen, dass das wohl richtig 
war, denn beide haben an ihren 
neuen Positionen gut punkten 
können. Ebenso Mary und Manon 
auf Position 1 und 4 und, nicht zu 
vergessen, Babsie und Anne, de-
nen dies sogar ohne Training ge-
lang. 
 
Die Saison verlief sehr ausgegli-
chen: immer abwechselnd Siege, 
Niederlagen und Unentschieden, 
so dass wir unseren Tabellenplatz 
sicher halten konnten. Das hat un-

sere Stimmung natürlich hoch-
gehalten! 
 
Ein bisschen schade war, dass wir 
durch die vielen Freitagsbegeg-
nungen kaum samstags gemein-
sam mit den Herren spielen konn-
ten. Die Stimmung hat uns ein we-
nig gefehlt! Aber ich bin mir si-
cher, dass wir in der neuen Saison 
wieder eine gute Mischung aus 
beiden Spieltagen hinbekommen 
werden! 
 
Bedanken möchten wir uns noch 
bei allen, die uns regelmäßig un-
terstützt haben, besonders bei Hu-
bert Brake, der sein Coaching so-
gar bis auf die Maiwoche ausge-
dehnt hat!! 
 
Wir freuen uns auf die neue Sai-
son, die wir in alter Besetzung 
weiterspielen werden, und werden 
versuchen, ein ähnlich gutes End-
ergebnis hinzubekommen!  
 
Gaby Werner 
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Kreisklasse Damen

1. SV Hesepe Sögeln II 96 : 18 32 : 0

2. SV Quitt  Ankum 91 : 36 28 : 4

3. SF Oesede II 71 : 62 18 : 14

4. H unteburger SV 59 : 63 16 : 16

5. SVC Belm-Powe II 58 : 70 15 : 17

6. SV Blau W eiß Schwege 61 : 61 14 : 18

7. TTC Hitzhausen II 53 : 72 11 : 21

8. TSG Dissen 35 : 85 5 : 27

9. SV Wissingen I I 33 : 90 5 : 27

2. Damen 
 
Nun ist unsere erste Tischtennis-
saison in der Kreisklasse Damen 
zu Ende. 
Zu Anfang des Jahres wurden wir 
überraschend zum Neujahrsemp-
fang im Rathaus eingeladen, da 
wir noch in der Jugendmannschaft 
letztes Jahr Meister geworden wa-
ren. Dazu gratulierte uns der Bür-
germeister dann noch einmal recht 
herzlich. 
 
Die Rückrunde war im Gegensatz 
zur Vorrunde äußerst durcheinan-
der: es gab mehrere Spielverle-
gungen und 2 Spiele wurden als 
nicht angetreten gewertet (Belm : 
Dissen und Hitzhausen : Belm). 
 
Einen Erfolg können wir stolz er-
wähnen: In der Rückrunde haben 
wir das Spiel gegen Hunteburg 6:3 
gewonnen, welches wir in der 
Vorrunde noch 4:6 verloren hat-
ten. Ansonsten waren unsere Spie-
le eher mäßig, aber ich hoffe, dass 
wird in der nächsten Saison bes-
ser. 
Innerhalb unserer Mannschaft gibt 
es keine Probleme, nur mit unse-

rer individuellen Terminplanung 
in Bezug auf Schule, Freunde 
usw. lief es in der letzten Zeit 
nicht so gut. 
Dieses Jahr kamen wir beim 
Kreispokal in der Klasse Damen E 
sofort in die Endrunde, wo wir auf 
unsere schon aus der Saison be-
kannten Gegner Oesede und Hitz-
hausen trafen. Nach einem 5:2 ge-
gen Hitzhausen mussten wir das 
Spiel gegen Oesede mit einem 2:5 
an Oesede abgeben. So war es 
auch verdient, dass wir den 2. 
Platz erreicht haben. 
 
PS: Wir würden uns freuen, wenn 
uns jemand bei den Spielen 
betreuen kann, weil es mit dem 
Fehlererkennen und wie man sie 
vermeiden kann bei uns noch 
nicht klappt. 
Lisa Meier 

 
Die TT-Abteilung bedankt sich bei  

allen Sponsoren, Betreuern, Spielern und Freunden  
 für die großartige Unterstützung und Mithilfe in 2008/09. 
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S t e c k b r i e f 
 

Anne Meyer zu Himmern 

Alter:   39 

Verheiratet / Kinder: ja / 2 

Beruf / Schule: Bekleidungstechnikerin 

Seit wann bist Du im Verein?  01.01.1980  

In welcher Mannschaft spielst Du?  1. Damen 

TT-Stärken:  Schupfspiel mit gelegentlichem Angriff 

TT-Schwächen: Sicherheit und Schnelligkeit lassen nach  

Beläge/-stärke: VH: Sriver 1,5, RH: Donic Vario 1,5 
 

Hobbys außer TT: Meine Familie und unser Hof   

Lieblingsessen: Rigatoni al forno, Spargel  

Lieblingsgetränk: Apfelschorle und Coca-Cola  

Lieblingsmusik: wenn Ingo singt 

Lieblingsfilm(e): Kleine Haie 

Was würdest Du auf eine einsame Insel 

mitnehmen:   Meine Familie 

Persönliche Stärken: Ausdauer etwas zu beenden 

Persönliche Schwächen:  manchmal etwas ungeduldig 



21 

 

S t e c k b r i e f 
 

Ralph Tepe 

Alter:   28 

Verheiratet / Kinder: kommt noch 

Beruf / Schule: Entwicklungsingenieur 

Seit wann bist Du im Verein?   

    Seit knapp 20 Jahren 

In welcher Mannschaft spielst Du? 5. Herren 

TT-Stärken:  Vorhand Topspin 

TT-Schwächen: Aufschlag im Doppel ;-)  

Beläge/-stärke: VH: Sriver FX 2,1, RH: Friendship 1,5 

Hobbys außer TT: Squashen / Autos 

Lieblingsessen: Chili con Carne, Käsesuppe   

Lieblingsgetränk: frisch gepresster O-Saft  

Lieblingsmusik: Rock/Pop 

Lieblingsfilm(e): Der Herr der Ringe, Eine Frage der Ehre 

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: ein Boot 

Persönliche Stärken:  Ehrgeiz, Ehrlichkeit 

Persönliche Schwächen:  zu viel Ehrgeiz 
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Männliche Jugend 

 
Die männliche Jugend des SVC 
konnte die Vorgaben nach der 
Hinserie nicht erfüllen. Jeder 
Spieler sollte jeden Tag ein klei-
nes bisschen besser werden. Lei-
der wurden fast in jedem Spiel 
schlechtere Ergebnisse als in der 
Hinrunde gespielt.  
 
So blieb es bei 3 Siegen, 1 Unent-
schieden und 7 Niederlagen bei 
einem 7. Platz mit 18:26 Punkten 
(Hinrunde 11:11 Punkte). Der ein-
zige, der sich im Vergleich zur 
Hinrunde steigern konnte, war Da-
niel Tausch mit einer Bilanz von 
10:8 Spielen. David (8:8), Bastian 
(4:15) und Michael (6:12) konnten 
ihre Hinrundenergebnisse nicht 
wiederholen.  
 
Da Daniel nächstes Jahr in die 
Herren wechseln muss und es eine 
neue Jugendmannschaft ge-
ben könnte, sollte sich jeder Spie-
ler überlegen, ob und wo er nächs-
tes Jahr spielen möchte. 
 
Fritz Helmich 

Kreisliga Jungen

1. Spvg. Niedermark 150 : 53 40 : 4

2. SV Quitt  Ankum II 138 : 51 37 : 7

3. SF Oesede II 125 : 80 32 : 12

4. SV W issingen 129 : 72 31 : 13

5. SuS Buer 131 : 91 31 : 13

6. TSV W esterhausen 117 : 100 26 : 18

7. SVC Belm-Powe 102 : 114 18 : 26

8. SV Viktoria Gesmold 92 : 128 15 : 29

9. TSG Dissen 75 : 133 12 : 32

10. TuS Bramsche 70 : 136 11 : 33

11. BSV Holzhausen II 70 : 140 9 : 35

12. SV Bad Laer 51 : 152 2 : 42

Ein nachdenklicher Betreuer -  
Fritz beim Grübeln über die  
Einstellung seiner Jungs? 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
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Wir fertigen für Sie nach Maß! 
Spiegel und Glastischplatten in vielen Formen und Farben 

Facetten • Kantenbearbeitung • Sandstrahlen • 
 UV-Verklebungen • Glasbruchreparaturen 

Werner Landwehr   
Industriestraße 26    49191 Belm    Tel. 0 54 06/ 55 38   

1. Männliche Schüler 

 
Ich habe nun meine letzte Schüler-
saison beendet........ Und wie!!!!! 
Meister! Und das „hoch überle-
gen“ =).... 
 
Nach dem 7:4 Sieg gegen Olden-
dorf war es besiegelt... diese 
Mannschaft steht ganz oben. 
 
Obwohl die Rückrunde schlechter 
lief als die Hinrunde (da waren 
wir mit 9 Siegen Tabellenführer), 
haben wir auch in der Rückrunde 
nie die Nerven verloren. 

Nach einem unglücklichen Start 
(6:6 gegen Belm 2) fanden wir zu 
alter Form zurück und gewannen 
5 Spiele in Folge… Aber in voller 
Meisterschaftseuphorie passierte 
das, womit keiner gerechnet hat-
te.... Wir wurden in Hasbergen mit 
einer 7:2 Niederlage und nach-
denklichen Köpfen nach Hause 
geschickt. Nun waren wir an ei-
nem Punkt angelangt, der uns 
doch ziemlich nervös werden ließ. 
 
Hasbergen hatte zum Saisonende 
ein Punkteverhältnis von 31:5. 
Wir hatten noch ein Spiel vor uns 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Kreisliga Schüler

1. SVC Belm-Powe 120 : 38 33 : 3

2. Spvg. G.-Hasbergen 118 : 38 31 : 5

3. SV Oldendorf 112 : 46 28 : 8

4. SVC Belm-Powe II 102 : 59 25 : 11

5. TSG Dissen I I 81 : 79 18 : 18

6. Spvg. Niedermark 82 : 91 15 : 21

7. VfL Kloster Oesede 55 : 102 12 : 24

8. VfL Iburg 64 : 110 9 : 27

9. BSV Holzhausen 42 : 115 7 : 29

10. SV Bad Laer 21 : 119 2 : 34

11. TSV Westerhausen zurückgezogen

gegen den drittplazierten Olden-
dorf und ein Punkteverhältnis von 
31:3. Das Problem, was noch hin-
zu kam: Hasbergen hatte ein bes-
seres Spielverhältnis. D.h., mit ei-
ner Niederlage gegen Oldendorf 
hätten wir auch ein Punkteverhält-
nis von 31:5, aber ein schlechteres 
Spielverhältnis gehabt und damit 
die Meisterschaft aus der Hand 
gegeben. 
 
Nun stellte sich die Frage: Packen 
wir’s?? 
Und dies sollte sich am 17.3. ent-
scheiden (Unentschieden reichte). 
Wir begannen um 18:30 und man 
darf sagen, ziemlich nervös.... (ich 
zu mindestens ;-) )  
Und es war knapp... ziemlich 
knapp. 
Wir gingen 3:2 in Führung... Ol-
dendorf aber konterte zum 3:4. 
Und ich glaube, wir dachten alle 
dasselbe „Oh shit!“ 
Nun, darauf gewann ich mein 
zweites Einzel = 4:4, Christian 
ebenfalls = 5:4. 
 
Dass jetzt Sven für uns die Meis-
terschaft besiegeln konnte, war 
ihm nach eigener Aussage nicht 
bewusst. Er gewann schließlich 
sein zweites Spiel im 4. Satz 
(11:9; 11:13; 11:9; 11:9 - knapp). 
Und uns wurde klar: WIR HAT-

TEN ES GESCHAFFT!! 
 
Dermaßen erleichtert gewannen 
Eddy und ich schließlich auch un-
ser zweites Doppel knapp mit 3:2 
und entschieden das Spiel mit 7:4 
für uns. 
Aber was bleibt mir zu sagen nach 
vier Jahren Schüler?? 
Danke! Danke für vier Jahre sehr 
viel Spaß, aber auch sehr viel Er-
fahrung. 
Danke allen Betreuern, die immer 
super Coachs waren. 
Danke aber auch allen anderen 
Spielern, die mit mir gespielt ha-
ben. 
Es hat sauviel Spaß gemacht. 
 
Aber was passiert jetzt?? 
 
Nach Udos vorläufiger Aussage 
werden Eddy und ich nächstes 
Jahr in der ersten Jugend zu fin-
den sein. Christian und Sven in 
der Zweiten. Das finde ich persön-
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

 

2. Männliche Schüler 

 
4. Platz in der Kreisliga 

 (als Aufsteiger)  
 
Herzlichen Glückwunsch an Jan 
Niklas, Slawa, Miguel und Theo. 
Ich glaube - ganz ehrlich - mehr 
war nicht drin. Die 2. war doch 
recht erfolgreich in dieser Rückse-
rie.  Zunächst  stellten  wir  den 
Schülervereinsmeister  +  Vize-
meister, dann erzielte man noch 
ein 6:6 gegen die 1.Schüler, den 
späteren  Meister  der  Kreisliga 
(dazu  meinen  Glückwunsch  an 
Andreas  Lagemann  +  Mann-
schaft).  
 
Leider muss ich aus Zeitmangel 
mit meiner Schülerbetreuung auf-
hören. Wenn ihr weiterhin regel-
mäßig trainiert, wird man einige 
von euch auch demnächst in einer 
der Herrenmannschaften einsetzen 
können. 
 
Weiterhin  viel  Erfolg  und  alles 
Gute wünscht euch 
 
Peter Tausch 

lich sehr schade, da mir diese 
Mannschaft sehr gefallen hat. 
Aber es ist noch nichts entschie-
den. 
 
Ich jedenfalls freue mich auf eine 
neue Saison, neue Gegner und viel 
gutes Tischtennis. 
 
In diesem Sinne: Faszination 
Tischtennis! Kleiner Ball - großer 
Sport!  
 
Henrik Kuhlmann 

„Fotografiert der gerade mich?“ -  
Henrik, behält auch beim  

entscheidenden Spiel um die  
Meisterschaft den Überblick. 
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3. Männliche Schüler 

 
Hallo Tischtennisfreunde, 

 
wieder mal ist eine Saison zu En-
de. Als Fazit kann man ganz klar 
sagen: Super gelaufen – 2. Tabel-
lenplatz mit 33:7 Punkten.  
 
Dank einer sehr starken Rückrun-
de wurde der 2. Platz erreicht. He-
rauszuheben ist wohl das mega-
mäßig geile Spiel gegen die bis 
dahin noch verlustpunktfreien 
Wellingholzhauser. Hier hat sich 
gezeigt, dass sich Training auf 
Dauer doch auszahlt. Einen gro-
ßen Dank auch an die Ersatzspie-
ler Philipp, Justus, Marius und Ja-
nis. Mit deren Hilfe wurde die 
Rückserie ungeschlagen mit 19:1 
Punkten absolviert und das ge-
wünschte Ziel Platz 3 sogar über-
troffen. 
 
So kann und wird es hoffentlich in 
der nächsten Saison weitergehen. 
Mein Wunsch: Eine Mannschaft 
zusammenstellen, die perspekti-
visch auf längere Zeit gemeinsam 
spielen und wachsen kann, um da-
durch auch das „Wir-Gefühl“ zu 
stärken. Mal abwarten, wie die 
Planungen für die nächste Saison 
verlaufen werden. 
See you later.  
Stefan Pfeiffer 

4. Männliche Schüler 
 
              Die Vierte!!! 
 
Nach dem Abgang von Miguel 
Barrenpohl waren die Ambitionen 
auf einen oberen Tabellenplatz 
nicht mehr sehr hoch, jedoch 
schlug sich die 4. mit Verstärkung 
durch Justus Schmitz recht gut. 

Kreisklasse Schü ler Mitte

1. TV Wellingholzhausen 139 : 23 39 : 1

2. SVC Belm-Powe II I 124 : 49 33 : 7

3. SVC Belm-Powe IV 116 : 63 30 : 10

4. TSV Riems loh 113 : 64 29 : 11

5. TSV Riems loh II 85 : 12 17 : 23

6. TuS Borgloh 83 : 90 16 : 22

7. TV Neuenkirchen 72 : 102 16 : 24

8. SV Viktoria Gesmold 73 : 114 13 : 27

9. SVC Belm-Powe V 74 : 119 11 : 29

10. SV Oldendorf I I 56 : 104 10 : 28

11. SF  Schledehausen 21 : 126 4 : 36

12. TV Neuenkirchen II zurückgezogen

Konzentriert - Frederick 
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Von dem 2. Tabellenplatz konnte 
sie nur unsere 3. Mannschaft ver-
drängen.  
 
Philipp, als neue Nummer 1, 
konnte von 16 Spielen 12 für sich 
entscheiden und auch Alexander, 
der auf die 2. Position aufrücken  
musste, schlug sich wacker und 
spielte nur leicht negativ (7:10). 
Sebastian, Janis und Justus spiel-
ten allesamt positiv (12:4; 4:3 und 
5:3). Auch die Doppelbilanz der 
Mannschaft ist ausgeglichen, wo-

bei die Doppelaufstellung Philipp/
Sebastian mit 5:0 heraussticht.  
 
Die Saison verlief also sehr er-
folgreich und wenn auch  durch 
neue Mannschaftsaufstellungen 
und berufliche Neuorientierung 
unsererseits die Mannschaft in 
dieser Konstellation so nicht mehr 
zusammenspielen wird, wünschen 
wir Philipp, Alexander, Sebastian, 
Janis und Justus viel Spaß und Er-
folg in der nächsten Saison. 
Tobias und Dominik 
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5. Männliche Schüler 

 
Mammut erlegt! 

 
Ein Mammutprogramm von insge-
samt 20 Punktspielen liegt hinter 
uns und Platz 9 mit 
„erspielten“ (nicht geschenkten) 
11 Punkten das durchaus erfreuli-
che Ergebnis! Ich betone dies aus-
drücklich, da wir eine der wenigen 
Mannschaften dieser Spielklasse 
sind, die nicht von „spontanen 
Spielabsagen“ o.ä. profitieren 
konnten. 

 
Nach nervösem und hektischem 
Beginn kristallisierte sich aus den 
acht Gemeldeten sehr schnell so 
etwas wie eine Stammelf (bzw. 
Stammvier) heraus.  
 
Vielspieler Marius Lübker (19 
Einsätze) machte dabei nach An-
sicht aller Beobachter (Heim- so-
wie Gästetrainer) den größten 
Leistungssprung, der sich dann 
auch in der Rückrunde durch ein 
ausgeglichenes Spielverhältnis im 
oberen Paarkreuz bemerkbar 
machte.  

Acht auf einen Streich plus Betreuer - Die 5. Schüler in kompletter Besetzung. 
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Doppelpartner Niklas Freund 
stand ihm dabei in nichts nach (18 
Einsätze) und sein unbedingter 
Siegeswille war das 
„Schwungrad“ der Mannschaft.  
 
Platz drei dieser Rangliste belegt 
Ahmet Özmen (17 Einsätze), der 
in einigen Begegnungen sein 
Temperament nicht unter Kontrol-
le bekam und somit häufig als 
zweiter Sieger vom Tisch ging. 
 
Paul Nagel, als nominelle Nr. 1, 
kam auf 12 Einsätze, die je nach 
vorangegangenem Rudertraining“ 
sehr unterschiedlich ausfielen. 
 
Maxi Selters konnte in seinen 13 
Einsätzen leider nicht punkten, 
Ansätze für eine Verbesserung in 
der kommenden Saison sind aber 
durchaus vorhanden.  
 
Jonas Hörnschemeyer zeigte bei 
seinen 11 Starts mehrfach, dass 
„Händchen“ im Tischtennis zwar 
viel Wert ist, aber mangelnde 
Beinarbeit nicht gänzlich ersetzen 
kann.  
 
Bleiben noch Felix Glüsenkamp 
und Martin Düttmann, die in 9 
Punktspieleinsätzen die Mann-
schaft komplettierten. Felix konn-

te dabei leider nur zwei Spiele in 
der Rückrunde bestreiten und hat 
seinen Schläger aus Zeitgründen
an den Nagel (nicht Paul!) hängen 
müssen. Martin zog das gleiche 
Los wie Maxi und blieb sieglos, 
doch bei regelmäßigerer Trai-
ningsbeteiligung geht auch da 
was. 
 
Wie und wann geht’s weiter? Dies 
war eine der häufigst gestellten 
Fragen der Jungs in den letzten 
Wochen. Sicher ist z.Z. nur, dass 
Paul aus Zeitgründen ebenfalls 
aufhören musste, Martin altersbe-
dingt in die Jugend wechseln 
muss, der Rest weiterspielen will 
und die neue Saison nach den 
Sommerferien beginnt.  
 
Alles weitere, also wer mit wem 
in welcher Mannschaft spielt, wer-
den Udo, Thomas und die anderen 
Betreuer bis dahin geklärt haben. 
 
Mein persönliches Fazit: Trotz der 
unverhofften Menge an Punktspie-
len war es nie langweilig und alle 
haben toll mitgezogen. Mehr kann 
man von einer „Premieren-
Saison“ nicht erwarten! 
 
Thomas Schmitz 
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Weibliche Schüler 

 
Verletzungspech schlug zu! 

 
Leider war schon früh zum Rück-
rundenstart klar, dass der ange-
strebte  2. Platz in weiter Ferne 
liegt, da unsere Nummer 1 Chiara 
Lourenco verletzt aus dem Skiur-
laub zurückkehrte und kein Spiel 
bestreiten konnte. 
Die verbleibenden 4 Spielerinnen 
sicherten aber bei 4:6 Punkten den 
3.Tabellenplatz (11:9) ab, wobei 
Julia Voltz (7:1)  eine fast makel-
lose Bilanz spielte, während Caro-
lin Gartmann (3:6 oben), Carina 
Hausfeld (3:5) und Hannah Cheng 
(3:3) eine bessere Bilanz durch 
einige unglückliche knappe Nie-
derlagen verpassten. 
Ärgerlich war, dass 
die ohnehin schon 
sehr kleine Staffel 
durch den Rückzug 
vom TSV Venne 
noch weiter dezi-
miert wurde. Eine 
Serie mit nur 5 
Punktspielen ist ein-
fach zu wenig für 
die Spielerinnen, um 
wettkampfmäßig vo-
ranzukommen.  
Es sieht so aus, dass 
alle Spielerinnen 

weitermachen wollen, wobei wir 
vielleicht noch Zuwachs aus der 
Anfängergruppe bekommen wer-
den (Tanja Heckert).  
Schön wäre es, wenn die Trai-
ningsbeteiligung besser wird und 
das Training selbst intensiver zur 
Verbesserung der Spielstärke ge-
nutzt wird.  
Ansonsten hat es mir auch in die-
ser Saison Spaß gemacht, die 
Mädchen bei den Punktspielen zu 
betreuen. 
Sigrid Gartmann 

Gut gemacht Mädels! 

Kreisliga Nord  Schüler innen

1. SV Hesepe-Sögeln 69 : 19 19 : 1

2. SV Wissingen II 64 : 33 15 : 5

3. SVC Belm-Powe 48 : 41 11 : 9

4. TV Bohmte 46 : 54 9 : 11

5. OfV Os tercappeln 39 : 60 6 : 14

6. SV Wissingen III 11 : 70 0 : 20

7. TSV Venne zurückgezogen
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5. Schüler    
 Rücks. Ges. davon 

Nagel    4:  4  13:  9  

Freund  11:  5  19:11   

Lübker    6:  7             9:16  5: 7 o. 

Özmen    2:10    5:18         1: 3 o. 

Düttmann    0:  3    0:  8  0: 5 o. 

Selter    0:  6    0:13                  0: 4 o. 

Hörnschemeyer    4:  4    5:  5  

andere Doppel    3:13    8:31  

Freund/Lübker    9:  1  12:  1  

BILANZEN BILANZEN BILANZEN BILANZEN BILANZEN 

Schülerinnen   
 Rücks. Ges. 

Lourenco, C.    0:  0    7:  1 

Voltz    7:  1  16:  2 

Gartmann    3:  6    8:  9 

Hausfeld    3:  5    5:  9 

Cheng, H.    3:  3    4:  6   
Lourenco/Voltz    0:  0    5:  0

Voltz/Gartm.    2:  2    2:  2 

andere Doppel    0:  1    2:  3  

 
davon 

 

 

 4: 7 o. 

 0: 3 o. 

 
 
 

 
Cheng/Hausf.    2:  3    2:  3   

Männl. Jugend   
 Rücks. Ges.

Cheng   6:12  13:23 

Helmich   4:15  12:26 

Elahi   8:  8  20:12 

Tausch 10:  8  17:16 

Helmich/Taus.   0:  6    6:15 

Cheng/Elahi   2:  2    8:  6 

andere Doppel   4:  5  14:13 

 
davon 

 

 

 3: 8 o. 

 

 

 
 

1. Schüler   

 Rücks. Ges. 

Kehl  11:  5  22:  6 

Kuhlmann    8:  3  21:  6 

Hoogen    9:  5  18:  7 

Ahring  10:  4  20:  5 

Kehl/Kuhlm.    8:  0  15:  0 

Hoogen/Ahring    3:  3    8:  6 

andere Doppel    4:  3    7:  3 

 
davon 

 

 

 6: 4 o. 

 

 

 

 

2. Schüler    
 Rücks. Ges. davon 

Rüters, J.  12:  6  24:12  

Schalimov    7:  9           16:13  6: 3 m. 

Rüters, T.    9:  1  16:  6  

Rüters/Schalim.    7:  4  16:  7  
Barren/Rüters, T    3:  3    3:  3  
andere Doppel    2:  2          9:  7  

Barrenpohl    8:  1    8:  1  

4. Schüler   
 Rücks. Ges. 

Osterhues  12:  4  23:10 

Witte    7:10  14:12  

Oster  12:  4           19:  7  

Meyer z. Farw.    4:  3    8:  6 

Schmitz    5:  3    5:  3 

Osterh/Oster    5:  0    5:  0 

andere Doppel    5:  7    5:  7 

Witte/Meyer    0:  4    0:  4 

 
davon 

 

 7: 2 m. 

 0: 1 o. 

 

 
 
 
 

3. Schüler   
 Rücks. Ges. 

Tillmann  16:  4  30:  8  

Pfeiffer  13:  6  25:  9  

Brockmeyer  14:  1            22:  9 

Schmitz    3:  0    8:  7 

Brockm./Tillm.    5:  4  11:  6 

Schmitz/Pfeiff.    2:  0   8:  3 

andere Doppel    8:  3 10:  4 

 
davon 

 

11: 1m. 

  8: 8 o. 
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Kreisrangliste Schüler/Jugend 
Julia Voltz qualifiziert für Bezirksvorrangliste 

 
Das war das Turnier der Julia Voltz! Bei der Kreisrangliste in Schledehau-
sen am 16./17. Mai bezwang das 11-jährige Talent des SVC 8 von 9 Geg-
nerinnen der B-Schülerinnen und wurde Zweite. Unter anderem revan-
chierte sie sich für ihre einzige Rückrundenniederlage gegen Diana Hahn 
aus Bohmte gleich in der erste Runde mit einem klaren 3:1 Erfolg. Ledig-
lich Helena Derks aus Hesepe-Sögeln konnte unser Energiebündel mit 3:0 
in die Schranken weisen. Somit vertritt Julia am 20. Juni die Farben des 
SVC bei der Bezirksvorrangliste in Spelle-Venhaus.  

Die anderen sieben Teilnehmer aus unserer Abteilung blieben allesamt in 
der Gruppenphase auf der Strecke allerdings ohne zu enttäuschen. 
Wie dicht die Platzierungen zusammen lagen, erfuhr besonders bei der 
männlichen Jugend Henrik Kuhlmann. Mit 4:3 Siegen konnte man Grup-
pendritter werden oder bei nur zwei Sätzen schlechter eben nur Fünfter. 
Schade, wenn der Taschenrechner über die Platzierung entscheiden muss, 
aber jeder Satz ist wichtig bei einer Rangliste. 
Bei den A-Schülern gingen 3 Starter des SVC ins Rennen und wurden al-
lesamt Gruppendritte. Besonders bitter für Slawa Schalimov, dem trotz 

JUGEND 
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Da freut sich die Julia (r.) - Siegerehrung der Schülerinnen B 
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einer 4:1 Bilanz eben dieser eine ominöse Satz fehlte, um als Zweiter in 
die Zwischenrunde einzuziehen. Christian Ahring und Jan Niklas Rüters 
spielten 3:2 waren bei ihren Niederlagen aber chancenlos. 
 
3:2 spielte auch Mats Pfeiffer, der erstmalig an einer Rangliste teilnahm, 
bei den B-Schülern. Das reichte für Platz 4 in seiner Gruppe. Ein weiterer 
Neuling war Marius Lübker, der bei seinem Einstand einen guten Ein-
druck hinterließ und mit 2:4 Siegen als Fünfter abschloss. Da war Justus 
Schmitz fast schon ein alter Hase, hatte er doch schon im letzten Jahr an 
selber Stelle seinen Turniereinstand gefeiert. Doch auch er musste einse-
hen, dass Erfahrung nicht automatisch Erfolge nach sich ziehen. Mit 1:4 
beendete auch er seine Gruppe als Fünfter. 
Positiv anzumerken ist, dass sich um die 8 Belmer Teilnehmer insgesamt 5 
Betreuer  gekümmert haben, darunter mit Jakob Schütz und Garret Hogg 
sogar zwei ehemalige Jugendspieler des SVC, die schon bzw. demnächst 
für andere Vereine an den Start gehen. Danke dafür. 
Udo Schäffold 
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Vor 30 Jahren…... 
 

7 Mannschaften im Spielbetrieb –  
nicht im Herrenbereich, sondern insgesamt! 

 
Die Tischtennisabteilung konnte 1978/79 mit insgesamt 7 Mannschaften 
an den Start gehen.  
Aushängeschilder waren die Bezirksligadamen (mit Grave, Stahmeyer, 
Meyer und Spellmeyer) sowie die Bezirksligaherren, die als Tabellenachte 
punktgleich mit dem Tabellenletzten VFL Osnabrück (alle 6:30) so gerade 
noch den Abstieg verhindern konnten. Die Mannschaft spielte damals in 
der Aufstellung W. Stahmeyer, Grabhöfer, H. Meyer, S. Meyer, T. Stah-
meyer und A. Stahmeyer.  
Daneben gab es die 2. Herrenmannschaft, die in der Kreisliga Nord (da, 
wo heute die 5. Herren spielt) am Saisonende den 8. Tabellenplatz in der 
Aufstellung Brüggemann, Dirks, Piepmeyer, Wunder, T. Meyer, S. Ha-
wighorst, Schilder, Kramer und Niegengerd belegte.  
 
Weiterhin war die von Alfons Stahmeyer trainierte weibliche Jugend (u. a. 
mit Barbara Lange) erstmalig am Start, während die 1. Jugendmannschaft 
in der Kreisliga Nord  (damals gab es in dieser Staffel nur 5 Mannschaf-
ten!) in der Aufstellung Sielschott, Helmich, Latz und Gottschalk einen 
Mittelplatz belegte.  
 
Den Unterbau bildeten 2 Schülermannschaften in der Kreisliga, wobei die 
erste Mannschaft mit  T. aus dem Moore (heute Kuschel), A.  aus dem 
Moore, Mergelmeyer und S. Schulhof bereits vorne mitspielte, während 
die 2. Schülermannschaft (mit Placke, Rickmann, F. Schulhof, Zimmer 
und Klanke) erste Punktspielerfahrungen sammelte.  
Staffelleiter der Kreisliga Schüler war übrigens ein gewisser Wilhelm 
Stahmeyer.  
 
Bei den Bezirksmeisterschaften 1978, die vom TuS Glane in Bad Iburg 
ausgerichtet wurden, hieß der Gewinner in der Herren A-Klasse Udo 
Schäffold (damals Post-SV Osnabrück), der ebenso im Doppel mit seinem 
damaligen Vereinskameraden Wilfried Wächter die Konkurrenz be-
herrschte. Wilhelm Stahmeyer erreichte in der Herren B-Klasse Platz 2 
nachdem er im April in Hasbergen schon Kreismeister geworden war. 
Christian Gartmann  
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 
“Topspin“ unterstützen durch ihre 

Anzeigen die Tischtennisabteilung; wir 
bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 

 

www.svc-belm-powe.de 

www.Fritz-Helmich.de 
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Achtung!  
 

Topspin Nr. 39 
 

Topspin Nr. 39 soll im September 2009 
erscheinen. Dazu benötigen wir eure 
Beiträge rechtzeitig bis Mitte August.  

 

Annahmeschluss 16. 08. 2009 

 
Nach den Staffeltagen restliche  

Berichte, Fotos und Termine  
umgehend an die Redaktion. 

erscheint 3 mal  jährlich. 

Auflage: 250 Stück 

 

Verantwortlich für den 

redaktionellen Teil: 

Udo Schäffold 

Wilhelm Stahmeyer 

Titellayout: 

Wilfried Wächter 

Anzeigenleiter: 

Alfons Stahmeyer 

 

Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 

Bildmaterial und Tips bitte wenden an: 

Udo Schäffold  0541/5806953 

Email: old.chef@osnanet.de 

Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 

Email: Wilhelm.Stahmeyer@t-online.de 

Alfons Stahmeyer  05406/3136 

Email: FirmaStahmey@osnanet.de 

 

Homepage im Internet: 

www.svc-belm-powe.de 

 
Herzlichen 

Glückwunsch  
an 
 

Evi und Rein-
hard Bregen-

Meiners  
 

zur Geburt ihrer 
Tochter Jule am 

14.03.2009  
 

 An  
Wilhelm Brüggemann  

zur 25-jährigen Mitgliedschaft im SVC  
und an  

Wilfried Wächter 
zur Ehrung für besondere Verdienste im SVC. 
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    Trainingszeiten 
   
Sporthalle Heideweg:   Sporthalle Grundschule Powe  
       
Schüler und Jugend   Anfänger: 
Di. und Fr. 18.00 - 19.30 Uhr  Mo. 17.30 - 19.00 Uhr 
      Fr.   16.30 - 18.00 Uhr 
Damen und Herren: 
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 

SV Concordia Belm-Powe 
Tischtennisabteilung

  
Abteilungleiter   stellv. Abteilungsleiter  Jugendwart   
Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Udo Schäffold 
Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Nienort 78 
49191 Belm   49191 Belm    49086 Osnabrück 
05406 / 3489  05406 / 2832   0541 / 385016 
           
Betreuer   Betreuer    Betreuer 
weibl. Schüler  männl. Jugend    männl. Schüler I 
Sigrid Gartmann  Fritz Helmich   Andreas Lagemann 
05406 / 2927  05406 / 4775   05406 /1741 
  
Betreuer        Betreuer  
männl. Schüler II       männl. Schüler III 
Peter Tausch       Stefan Pfeiffer 
05406 / 7533       05406 / 898808 
  
Betreuer        Betreuer 
männl. Schüler IV      männl. Schüler V 
Tobias Keitemeier       Thomas Schmitz 
05406 / 898808       05406 / 2832 
  

Sieben Herrenmannschaften von der Landesliga bis zur 2. Kreisklasse. 
Zwei Damenmannschaften in der Bezirksoberliga und Kreisklasse, 

1 männl. Jugend-, 1 weibl. Schüler- und 5 männl. Schülermannschaften 
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Avanus-Mineralbrunnen GmbH 
Power Weg 45  ·  49191 Belm 

Telefon  0 54 06/ 44 43  ·  Telefax 0 54 06/ 96 59 
E-Mail: avanus@t-online.de 

www.avanus.de   


